
 
Wissenswertes

•	 Rechtliche und pädagogische Vorkennt-
nisse werden nicht erwartet

•	 Manche Kinder und Jugendliche reisen 
unbegleitet aus dem Ausland ein

•	 Im Rahmen ehrenamtlicher Vormundschaft 
brauchen Sie nicht den jungen Menschen 
in ihrem Haushalt aufnehmen

•	 Die meisten jungen Menschen leben in Ju-
gendhilfeeinrichtungen oder in Pflegefami-
lien

•	 Der Zeitaufwand ist je nach den Bedarfen 
des jungen Menschen individuell

•	 Sie müssen keine finanziellen Aufwendun-
gen leisten



Hochsauerlandkreis
Jugendamt

Koordinierungsstelle 
ehrenamtliche Vormundschaften

Am Rothaarsteig 1
59929 Brilon

Ansprechpartner 
in allen Fragen und Anliegen:

Herr Lichtner
 02961 / 94 - 30 21
 0291 / 94 37 8

artur.lichtner@hochsauerlandkreis.de

	

Weitere Infos unter:
https://www.hochsauerlandkreis.de/hochsau-

erlandkreis/buergerservice/kinder-jugend-
familie/ehrenamtliche-vormundschaften.de
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- Jugendamt -

Ehrenamtliche 
Vormundschaften

Infoflyer



Was bedeutet (ehrenamtliche) 
Vormundschaft?

Wenn Eltern das Sorgerecht entzogen wird, 
Kinder ohne Eltern aufwachsen oder ohne 
sorgeberechtigte Person nach Deutschland 
kommen, benötigen sie bis zum Alter von 18 
Jahren einen gesetzlichen Vertreter, die ihre 
Interessen vertreten. Diese Personen werden 
vom Familiengericht bestellt, unterstützen in 
vielen Fragen und treffen Entscheidungen für 
das Kind. 

Dazu gehören z.B. Entscheidungen zur medi-
zinischen Versorgung, zur schulischen Anbin-
dung oder wo das Kind untergebracht ist. Hier-
bei arbeiten Vormünder mit Institutionen wie 
z.B. Jugendämtern, Schulen und Jugendhilfe-
einrichtungen zusammen. Es ist auch möglich, 
nur einzelne Aufgaben für einen jungen Men-
schen zu übernehmen.

Eine ehrenamtliche Vormundschaft ist ein 
sehr verantwortungsvolles Ehrenamt. Sie sind 
für das Kind oder den Jugendlichen eine ver-
lässliche Ansprechperson. Im Rahmen ehren-
amtlicher Vormundschaften sind Unterstüt-
zungs- und Kontaktmöglichkeiten meist mehr 
gegeben als im Rahmen beruflich geführter 
Vormundschaften. Überdies können Sie auch 
über die Beendigung der Vormundschaft hin-
aus eine vertraute und verlässliche Ansprech-
person für die jungen Volljährigen bleiben.

Eine Erneuerung des Vormundschaftsgeset-
zes, die am 1. Januar 2023 in Kraft getreten 
ist, will geeigneten ehrenamtlichen Vormün-
dern daher Priorität geben vor Menschen, die 
Vormundschaften beruflich übernehmen.



Ihre Aufgaben als 
ehrenamtlicher Vormund:

•	 Das Wohl des jungen Menschen sichern
•	 Die Rechtliche Vertretung des jungen 

Menschen wahrnehmen

•	 Persönlichen Kontakt mit dem jungen 
Menschen pflegen

•	 Ansprechpartner für alle Anliegen des jun-
gen Menschen sein

•	 Termine des jungen Menschen gegebe-
nenfalls. Persönlich begleiten und den jun-
gen Menschen dabei unterstützen

•	 Verantwortungsbewusstsein

•	 Die Fähigkeit, sich nach den Bedürfnissen 
eines fremden Kindes zu orientieren

•	 Eine wertschätzende Haltung

•	 Mobilität

•	 Die Bereitschaft, mit Jugendämtern und 
anderen Institutionen zu kooperieren

•	 Die Bereitschaft für eine langfristige Über-
nahme des Ehrenamts. Eine Vormund-
schaft ist in der Regel bis zum 18. Lebens-
jahr des jungen Menschen nötig

•	 Zeitliche Ressourcen

•	 Die Bereitschaft, ein erweitertes Führungs-
zeugnis einzureichen

Was Sie mitbringen sollten:



•	 Vorbereitung
Bevor Sie eine ehrenamtliche Vormund-

schaft für einen jungen Menschen überneh-
men, oder währenddessen, bereiten wir Sie auf 
diese verantwortungsvolle Aufgabe vor.

•	 Kennenlernen
Wir organisieren ein Kennenlernen mit dem 

potentiellen jungen Menschen, bevor Sie die 
ehrenamtliche Vormundschaft übernehmen.

•	 Begleitung / Beratung
Während ihrer Tätigkeit als ehrenamtlicher 

Vormund beraten und begleiten wir Sie gerne 
kontinuierlich in anfallen Fragen und Anliegen 
ihrer vormundschaftlichen Tätigkeit.
Natürlich beraten wir Sie auch gerne im Vorfeld 
im Rahmen einer Interessenbekundung.

•	 Absicherung
Im Rahmen ihrer ehrenamtlichen Vormund-

schaftstätigkeit besteht für Sie ein umfangrei-
cher Versicherungsschutz durch eine Sammel-
Haftpflichtversicherung des Landes NRW.

•	 Weiterentwicklung
Es finden Informationsveranstaltungen so-

wie Schulungsangebote für Sie statt, um einen 
Austausch zwischen ehrenamtlichen Vormün-
dern zu gewährleisten und über Grundlagen 
der ehrenamtlichen Vormundschaft zu infor-
mieren.

Was wir vom Jugendamt 
Ihnen anbieten:


